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STADT

DACHDÄMMUNG UND 
PHOTOVOLTAIKANLAGE

Bereits im vergangenen Jahr war 
sowohl die geplante Dachdämmung als 
auch die Erstellung einer Photovoltaik­
anlage auf dem Schulhaus Neumüli mit 
Fr. 250’000.– budgetiert. Da es sich bei 
beidem um separate Projekte handelt, 
mussten diese im Budget 2022 neu 
und getrennt voneinander budgetiert 
werden. 

Im Einladungsverfahren wurden Ende 
2021 Offerten eingeholt. Da zum da­
maligen Zeitpunkt noch nicht klar war, 
ob das Schulhaus Neumüli allenfalls 
für die Zukunft der Kindergärten von 
Belang sein wird, konnten die Arbeiten 
noch nicht definitiv vergeben werden. 

Dies ist nun geschehen. Die Dachdäm­
mung wurde an die Fa. Müggler & Co. 
Dach & Wand, Rheineck vergeben, die 
Erstellung der Photovoltaikanlage 
an die Fa. Elektro Frei Rheintal AG, 
Rheineck.

ÖFFENTLICHE AUFLAGEN

Gemeinde stras senplan
Der Gemeinde stras senplan wurde 
mittlerweile nach erfolgter Mit­
wirkung und Vorprüfung durch die 
Firma  Wälli AG Ingenieure, Arbon, 
angepasst. Die öffentliche Auflage 
kann deshalb nun gestartet werden. 
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Gestützt auf Art. 39ff. des kantonalen 
 Stras sengesetzes wird der überarbei­
tete Gemeinde stras senplan während 
30 Tagen, somit vom 3. Oktober bis 
2. November 2022 öffentlich aufge­
legt. Wer ein eigenes, schutzwürdiges 
Interesse dartut, kann während der 
Auflagefrist beim Stadtrat Rheineck 
Einsprache erheben.

Einlenker Hof stras se
Der Stadtrat hat am 25. Januar 2022 
und am 16. August 2022, ebenfalls 
nach erfolgter Mitwirkung und Vor­
prüfung, das  Stras senprojekt und den 
Teil stras senplan «Einlenker Hof stras­
se» genehmigt und erlassen. Vom 
15. September bis zum 14. Oktober 
2022 liegt das Projekt im Rathaus 
öffentlich auf. Wer ein eigenes, schutz­
würdiges Interesse dartut, kann wäh­

rend der Auflagefrist beim Stadtrat 
Rheineck Einsprache erheben. 

ENERGIE- UND WASSERTARIFE 2023

Mitte August hat der Stadtrat die 
Energie­ und Wassertarife festge­
legt. Im Bereich Wasser stehen in den 
kommenden Jahren mehrere grössere 
Investitionsvorhaben an. Angesichts 
der heutigen Ausgangslage kann der 
Brauchwasserpreis für das kommende 
Jahr jedoch weiterhin auf der bishe­
rigen Höhe von Fr. 2.10/m3 belassen 
werden. Dieser Preis ist seit dem Jahre 
2015 beständig. 

Die Tarifgestaltung der Energiepreise 
für das Jahr 2023 orientiert sich an den 
gesetzlichen Vorgaben. Auf das Jahr 

2023 sind die Vorgaben der Stromge­
setzgebung, die einen direkten Einfluss 
auf die Tarifgestaltung haben, unver­
ändert geblieben. Die Preistabelle der 
Werke Rheineck orientiert sich an der 
von der Gesetzgebung abgeleiteten, 
erforderlichen Tarifstruktur für die 
verschiedenen Verbrauchergruppen. 

Die Strompreise für das Jahr 2023 
erfahren eine Preisanpassung. Wegen 
der höher gehandelten Energiepreise 
am Strommarkt und den steigenden 
Netznutzungskosten müssen die Prei­
se für alle Kundengruppen um rund 
47 % erhöht werden.

Die Arbeiten für die Dachdämmung und die Erstellung der Photovoltaikanlage auf dem Schulhaus konnten nun definitiv vergeben werden.
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KASSAKONTROLLE

Die Beauftragten für Kassakontrollen 
haben am 18. August 2021 im Sinne 
von Art. 34 und Art. 35 der Haus­
haltverordnung eine unangemeldete 
Kassakontrolle bei den Verwaltungs­
stellen, die Gelder verwalten, durchge­
führt. Bei den einzelnen Verwaltungs­
stellen wurden die Kassabestände, 
der Postcheckverkehr, der Zahlungs­
verkehr mit der Kantonalbank und der 
Raiffeisenbank sowie die Nachführung 
der Buchungen überprüft. Die ausge­
wiesenen Buchsaldi und die Kassabe­
stände stimmten mit den effektiven 
Beständen überein. Der Stadtrat dankt 
den Verwaltungsstellen für die gewis­
senhafte Arbeit.

NEUER MITARBEITER IM WERKHOF

Infolge der Kündigung des Hauswartes 
hat der Stadtrat beschlossen, die Stel­
le nicht eins zu eins neu zu besetzen. 
Der Aufgabenbereich des Hauswartes 
soll auf die Mitarbeiter des Werkhofes 
verteilt werden. Dafür werden diese mit 
einem neuen Mitarbeiter aufgestockt. 
Zum neuen Mitarbeiter des Werkhofs 
wurde Marco Pandiani aus Rheineck 
gewählt. 

Herr Pandiani absolvierte zwei Aus­
bildungen, zuerst Schreinerpraktiker, 
anschliessend machte er die Ausbil­
dung zum Fachmann Betriebsunterhalt 
EFZ auf einer Gemeinde in der Region. 
Rund zwei Jahre arbeitete er als Werk­
hofmitarbeiter auf einer Gemeinde. 
Am 1. Dezember 2022 tritt er die Stelle 
bei der Stadt an. Der Stadtrat und das 
Personal der Stadtverwaltung wünscht 
Marco Pandiani bereits jetzt einen 
guten Start in die neue Tätigkeit.

Timo Peng, welcher die Stelle als Haus­
wart innehatte, wird sich per Oktober 
einer neuen Herausforderung stellen. 
Die Stadt bedankt sich bei Timo Peng 
für die geleistete Arbeit und wünscht 
ihm beruflich und privat alles Gute für 
die Zukunft.

STROMAUSFÄLLE

Aufgrund eines Erdschlusses im Mit­
telspannungsnetz kam es am 24. Au­
gust 2022 zu Stromausfällen auf dem 
Gemeindegebiet. Die ausgefallenen 
Leitungen konnten so umgeschaltet 
werden, dass die Elektrolieferung 
wieder stattfinden konnte. Umgehend 
wurden die defekten Leitungen durch 
die Fa. RHV Altstätten ersetzt. 

Am Sonntag, 25. September kam es er­
neut zu einem Stromausfall. Dies wie­
derum aufgrund eines Erdschlusses. 
Der Fehler konnte lokalisiert werden 
und die Stromkunden mittels Hilfsan­
schluss wieder ans Netz genommen 
werden. Auch diese defekte Leitung 
soll umgehend ersetzt werden. Die 
Erdschlüsse sind auf alte Leitungen 
zurückzuführen.

VERMIETUNG RÄUMLICHKEITEN

Die Stadt­ und auch die Schulverwal­
tung erhalten regelmässig Anfragen 
betreffend Vermietungen von diversen 
Räumlichkeiten, welche sich im Eigen­
tum der Stadt befinden. 

Der Stadtrat hat nun entschieden, 
folgende Räume zur Vermietung an die 
Bevölkerung freizugeben: 

 � Schulküche und Vorbereitungs­
zimmer im Schulhaus Neumüli

 � Theorieraum und Küche im 
 Vereinsgebäude Stapfenwis

Die Mietkosten bewegen sich im Rah­
men von Fr. 100.– bis Fr. 150.–. Anfra­
gen zur Vermietung der Räumlichkeiten Marco Pandiani – neuer Werkhof-Mitarbeiter

Das defekte Kabel war der Grund für den Stromausfall (Erdschluss).
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können an die Schule Rheineck sowie 
an die Sportplatzkommission gestellt 
werden. 

Für die Miete der Räumlichkeiten muss 
vorab ein Gesuch gestellt werden.

SPERRUNG TÖBER STRAS SE THAL

Die Gemeinde Thal erneuert die Werk­
leitungen im Bereich der Töber stras­
se. Deshalb muss diese  Stras se im 
Abschnitt ab der Töberbrücke bis zum 
Einlenker in die Rorschacher stras­
se / Buriet stras se gesperrt werden. 
Dieser Unterbruch erfolgt im Zeitraum 
vom 26. September bis ca. 15. Dezem­
ber 2022. 

Aufgrund dieser Werkleitungssanie­
rung muss die Umfahrung über die 
Buhof stras se erfolgen. Die Anwohner/
Anstösser sowie die Verkehrsteilneh­
mer werden um Verständnis für diese 
befristete Sperrung und die Umleitung 
ersucht. Bei Fragen können Sie sich an 
die Gemeinde Thal wenden.

BAUBEWILLIGUNGEN

 � Borter André, Neuensteig stras se 15c, 
9424 Rheineck, Anbau Glasdach bei 
bestehendem Balkon, Grundstück 
Nr. 550, Neuensteig stras se 15c, 
9424 Rheineck

 � Weber­Schobel Karl, Hof stras se 20, 
9424 Rheineck, Ersatz Öl­ und Holz­
heizung durch Luft­Wasser­Wärme­
pumpe, Grundstück Nr. 831, Hof­
stras se 20, 9424 Rheineck

 � Humbel Sabrina, Strenglen stras­
se 4c, 9424 Rheineck, Erstellung 
Photovoltaikanlage, Grundstück 
Nr. 1115, Strenglen stras se 4c, 
9424 Rheineck

 � Peterer Daniel und Alexandra, 
Thaler stras se 24, 9424 Rheineck, 
Erstellung Photovoltaikanlage, 
Grundstück Nr. 318, Thaler stras­
se 24, 9424 Rheineck

 � Frehner Jakob, Heitersberg 837, 
9427 Wolfhalden, Ersatz Gasheiz­
kessel durch Sole / Wasser­Wärme­
pumpe, Grundstück Nr. 562, Haupt­
stras se 41a, 9424 Rheineck

 � Puliga Elvinia, Schul stras se 3b, 
9424 Rheineck, Erstellung Photo­
voltaikanlage, Grundstück Nr. 538, 
Schul stras se 3b, 9424 Rheineck

 � Nemutlu Necmetdin und Medine, 
Thaler stras se 81, 9424 Rheineck, 
Ersatz Gasheizung durch Luft­Was­
ser­Wärmepumpe, Grund­
stück Nr. 785, Thaler stras se 81, 
9424 Rheineck

 � Brägger Christian, Heinrich­Herzig­ 
Stras se 10, 9424 Rheineck, Erstel­
lung Pergola­Markise, Grundstück 
Nr. 884, Heinrich­Herzig­ Stras se 10, 
9424 Rheineck

 � Böthin Nadja, See stras se 121, 
8707 Uetikon, Umnutzung Gewerbe 
in Erotikbetrieb, Grundstück Nr. 290, 
Hinter dem Markt 1, 9424 Rheineck

 � Solenthaler Marcel, Post stras se 7, 
9443 Widnau, Neubau Mehrfami­
lienhaus / Abbruch Wohnhaus, 
Grundstück Nr. 860, Höhenweg 6, 
9424 Rheineck

 � Pushpakaran Thusikala und Sup­
paiah Pushpakaran, Haupt stras­
se 57, 9424 Rheineck, Einbau 
Schallschutzfenster / Fassaden­
anstrich / Anbringung Innenwärme­
dämmung, Grundstück Nr. 578, 
Haupt stras se 57, 9424 Rheineck

 � Stehle Elvira, Töbelimüliweg 15, 
9424 Rheineck, Abbruch Einfa­
milienhaus und Garage / Neubau 
Mehrfamilienhäuser, Grundstück 
Nr. 466/858, Töbelimüliweg 15, 15a, 
15b, 15c, 15d, 16, 9424 Rheineck

 � Stadt Rheineck, Haupt stras­
se 21, 9424 Rheineck, Erstellung 
einer Hinweistafel, Grundstück 
Nr. 721, Rorschacher stras se 48, 
9424 Rheineck

 � Loacker Ostschweiz  Recycling AG, 
Langenhag stras se 35, 
9424 Rheineck, Lagerplatz für 
Leermulden, Grundstück Nr. 220, 
Langenhag stras se 31, 9424 Rheineck

 � Angehrn Carmen und  Remus  Michael,  
Ahorn stras se 3, 9424 Rheineck, 
Ersatz Ölheizung durch Luft­ Wasser­
Wärmepumpe, Grundstück Nr. 52, 
Ahorn stras se 3, 9424 Rheineck

 � Music Andrija und Rakhmanova 
Galina, Trubenhof stras se 32a, 
9424 Rheineck, Ersatz Gasheizung 
durch Luft­Wasser­Wärmepumpe, 
Grundstück Nr. 1034, Trubenhof­
stras se 32a, 9424 Rheineck
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SCHULKOMMISSION

Digitale Veränderungen  
im Schulbetrieb
Längst hat die Digitalisierung Einzug 
in den Alltag gehalten. Mit der IT­Bil­
dungsoffensive sorgt der Kanton 
St. Gallen für eine Beschleunigung 
der Digitalisierung an den Schu­
len. Das setzt voraus, dass Schulen 
digital gut ausgestattet sind, damit 
den Kindern und Jugendlichen ein 
optimaler Umgang mit den Medien 
beigebracht werden kann. Um die 
digitale Transformation an den Schulen 
gewinnbringend umzusetzen, braucht 
es für Lehrpersonen auch entspre­
chende Weiterbildungsmöglichkeiten 
auf diesem Gebiet. Deshalb hat die 
Pädagogische Hochschule St. Gallen 
das Weiterbildungsangebot «Aprendo» 
entwickelt. Damit sollen die digitalen 
Kompetenzen von Lehrpersonen und 

Schulleitungen an der Volksschule, 
den Mittel­ und Berufsfachschulen 
im Kanton St. Gallen gestärkt werden. 
Alle Lehrpersonen haben sich in den 
Jahren 2022 bis 2027 im Umfang von 
mindestens 72 Stunden auf Aprendo 
weiterzubilden. Bis zu 100 Module 
werden in den Bereichen ICT, Medien­
bildung, Mediendidaktik oder digitaler 
Professionalität und Digital Leadership 
angeboten werden. 

Die Digitalisierung an den Schulen 
wirft allerdings auch pädagogische 
Fragen auf. Inwiefern sind beispiels­
weise kreative, soziale oder motorische 
Aspekte überhaupt noch gefragt ? Für 
Lehrpersonen wird es immer wichtiger 
werden sich zu überlegen, bei welchen 
Lerninhalten es sinnvoll ist, auf den 
digitalen Lernweg zu setzen. Es ist 
unabdingbar, dass den Kindern und 
Jugendlichen ein verantwortungs­

bewusster Umgang mit den Medien 
vermittelt wird. Klar ist aber auch,  
dass die herkömmlichen Unterrichts­
methoden weiterhin ihre Daseinsbe­
rechtigung haben werden. 

PRIMARSCHULE

Erster Schultag für die 1.-Klässler
Der 15. August 2022 war für dreissig 
Kinder ein ganz besonderer Tag. Es war 
das erste Mal, dass sie nun die Primar­
schule besuchen durften. Etwas vor 
9 Uhr begann sich der Pausenplatz des 
Schulhauses Neumüli langsam zu fül­
len. Kinder mit leuchtenden Augen und 
grossen Schultaschen schauten teils 
neugierig und teils schüchtern auf den 
Haupteingang, aus dem immer mehr 
Schülerinnen und Schüler strömten. 
Als sich alle Klassen auf dem Pausen­
platz eingefunden haben, begrüsste 
der Schulleiter alle Kinder, die anwe­
senden Eltern und die Lehrpersonen 
zum neuen Schuljahr. Anschliessend 
wurde von allen Klassen ein Begrüs­
sungslied für die neuen Erstklässler 
gesungen. Zum Schluss wurden die 
Erstklässler mit Namen aufgerufen, 

SCHULE

Der erste Schultag war ein besonderer Tag für viele Schülerinnen und Schüler.
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mit Applaus willkommen geheissen 
und durch ein Spalier aus Seifenblasen 
zu ihren neuen Lehrpersonen geleitet, 
bei denen sie eine Sonnenblume als 
Begrüssungsgeschenk in Empfang 
nehmen durften. Nun gingen sie mit ih­
ren Eltern in ihr neues Klassenzimmer, 
um die erste Schulstunde zu erleben.

Schwimmtag der Mittelstufe
Am 25. August fand der alljährliche 
Schwimmtag der Mittelstufe statt. Rund 
80 Schülerinnen und Schüler schwam­
men über 50 m (4. Klasse) oder 100 m 
(5. & 6. Klassen) um Bestzeiten. Am Mor­
gen fanden die Vorläufe statt, in denen 
sich die Kinder für die grossen oder klei­
nen Finals am Nachmittag qualifizieren 
konnten. So durften (oder mussten) die 
Schülerinnen und Schüler am Nachmit­
tag nochmals ran und um die Medaillen 
kämpfen, die an die schnellsten Was­
sersportler vergeben werden. Kinder, die 
nicht gerade um Final plätze oder Me­
daillen schwammen, absolvierten einen 
Wasser­Hindernis­Lauf, betätigten sich 
bei Spielen oder ruhten sich dazwischen 
an ihren Plätzen aus.

Sporttag der Unterstufe
Am 30. August fand ebenso der Sport­
tag der Unterstufe statt. Auch hier 

lieferten sich rund 80 Schülerinnen 
und Schüler einen Wettkampf um die 
begehrten Medaillen. Ob im Sack­
hüpfen, Weitsprung, Weitwurf, Ziel­
wurf oder Schnelllauf, überall gaben 
die Kinder ihr Bestes und versuchten 
ihre Kontrahenten zu überbieten. Am 

Nachmittag durften die Kinder sich 
in verschiedenen Mannschaftssport­
arten vergnügen. Bei der Rangverkün­
digung wurden die besten Leistungen 
der Mädchen und Knaben geehrt. 
Zum Abschluss gab es dann noch ein 
Eis zur Belohnung für den grossen 
Einsatz.

Zirkus Bengalo in Rheineck
Nachdem während gut zweier Jahre 
viele besondere Aktivitäten ruhen 
mussten, freuten wir uns, dass wir in 
der Primarschule wieder etwas Be­
sonderes in Angriff nehmen konnten. 
Vom 12. bis 16. September fand in der 
Primarschule die Projektwoche zum 
Thema «Zirkus» statt. Am ersten Tag 
wurde den gut 160 Schülerinnen und 
Schülern auf spannende und humor­
volle Art vorgestellt, welche Nummern 
und Posten in dieser Woche besucht 
werden konnten. Ob am Trapez, als 
Zauberer oder Clown, in einer Akro­
batiknummer, als Jongleur oder im 
Hintergrund in der Spezialgruppe – im 
Zirkusprojekt fand sich für jeden Ak­
teur und jede Akteurin eine spannende 
und packende Aufgabe. Unterstützt 
wurden die jungen Artistinnen und Ar­
tisten durch die Lehrpersonen, welche 
die verschiedenen Ateliers begleiteten 
und die wiederum auf das profes­

Achtung … fertig … los !!

Die Zirkusaufführungen waren komplett ausgebucht.
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sionelle Fachwissen des Teams des 
Zirkus Bengalo zurückgreifen durften. 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag­
morgen wurde wie wild trainiert und 
die verschiedenen Nummern zusam­
mengestellt. Am Donnerstagnachmit­
tag fand die Hauptprobe im Zirkuszelt 
statt. Mit toller Musik, Nebelschwaden 
und Beleuchtung erhielten die vorbe­
reiteten Nummern noch einen letzten 
Feinschliff. Am Freitag war es dann so 
weit. Um 14:30 Uhr und um 19:00 Uhr 
wurde das rund zweistündige Pro­
gramm dem Publikum vorgeführt. Wo 
die Nachmittagsvorstellung bereits 
sehr gut besucht war, war die Abend­
vorstellung bis auf den allerletzten 
Platz ausgebucht. Das Publikum be­
jubelte und beklatschte lautstark die 
Darbietungen der Kinder, die ihr Bestes 
in der Manege zeigten. Die strahlen­
den Gesichter und die pure Freude der 
Kinder über die gelungenen Darbietun­
gen, als sie hinter den Vorhang gingen, 
sagten alles. Es war eine wunderbare 
Woche, die bestimmt noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Anmelden auch unter dem Semester 
möglich
Die Musikschule weist auf die Mög­
lichkeit hin, sich auch im laufenden 
Semester zum Instrumental­ oder 
Gesangsunterricht anzumelden. So 
können auch Kurzentschlossene sehr 
zeitnah mit dem Musikunterricht 
beginnen.

Schnupperlektionen
Sehr beliebt sind aktuell die Schnup­
perlektionen. Hier kann man in einer 
einzelnen 30­Minuten Lektion nicht 
nur erfahren, wie sich der Unterricht 
im gewünschten Fach anfühlt, son­
dern auch von der Lehrperson wert­
volle Informationen aus erster Hand 
erhalten. Die Schnupperlektion kostet 
Fr. 20.– und kann über das Sekreta­
riat der Musikschule (info@msaar.ch, 
071 888 52 66) gebucht werden.

Wochen des offenen Unterrichts
Vom 7. bis 18. November finden wieder 
die Wochen des offenen Unterrichts 
statt. Interessierte Eltern können mit 
ihren Kindern die Lektionen besuchen 
und sich so live ein Bild vom Musik­
unterricht machen.

Anmeldeschluss 30. November
Der Anmeldeschluss für das neue 
Semester ab Februar 2021 ist am 
30. November 2020. Nicht nur Anmel­
dungen, sondern auch Abmeldungen 
oder Änderungen der Unterrichtsdauer 
müssen bis dahin im Sekretariat vorlie­
gen.

Ensembles und Chöre freuen sich auf 
Zuwachs.
Die verschiedenen Spielgruppen und 
Chöre der Musikschule freuen sich auf 
weitere Mitglieder. So ist es möglich, 
auch im laufenden Semester einzustei­
gen. Für Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule ist der Besuch kosten­
los, alle anderen zahlen im Semester 
Fr. 50.–.

Die Violine ist ein wunderbares Instrument. Foto: Pixabay
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ÖKUMENE

Ökumenischer Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 20. Oktober um 
14.00 Uhr mit dem «Cabaret FronThal» 
im Evangelischen Kirchgemeindehaus 
Rheineck.

Melden Sie sich bitte bis Dienstag­
nachmittag, 18. Oktober, unter 
Tel. 071 888 12 54 für den Fahrdienst.

Senioren-z’Mittag
Mittwoch, 26. Oktober im Restaurant 
Pöstli. Anmeldung bis am Vorabend bei 
Wirtin Maria, Tel. 071 888 13 25.

KATHOLISCHE PFARREI

Offenes Pfarrhaus
Nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
2. Oktober um 08.45 Uhr, freut sich der 
Pfarreirat auf viele Begegnungen bei 
Kaffee oder Tee im Pfarrhaus.

Café T. 
Am Mittwoch, 5. Oktober und Don­
nerstag, 20. Oktober von 08.00 bis 
11.00 Uhr laden wir zu einem einfachen 
Zmorge ins Pfarrhaus ein.

Spiele- und Jassnachmittag
Am Donnerstag, 6. Oktober lädt der 
Pfarreirat von 14.00 bis 19.00 Uhr herz­
lich zu einem vergnügten Spiele­ und 
Jassnachmittag ins Pfarrhaus ein.

Kirchenfest
Das Kirchenfest unserer Patronin, der 
heiligen Theresia von Lisieux, wird am 
Sonntag, 30. Oktober um 10.00 Uhr 
gefeiert. Der Chor Cantamus gestaltet 
den Festgottesdienst musikalisch mit. 
Nach dem Apéro werden ab 11.30 Uhr 
feine Spaghetti mit verschiedenen 
Saucen serviert. Ein Dessertbuffet 
rundet den Tag ab. Wer einen Beitrag 
dazu leisten möchte, kann das Dessert 
ab 09.30 Uhr im Pfarrhaus abgeben.

Vorschau Allerheiligen
Dienstag, 1. November, 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier; anschliessend 
Gräberbesuch und ­segnung auf dem 
Friedhof.

EVANG. KIRCHGEMEINDE

Gottesdienst am Abend 23. Oktober
Am Sonntag, 23. Oktober findet um 
18.00 Uhr ein Gottesdienst am Abend 
mit Pfr. Bernard Huber im evang. 
Kirchgemeindehaus statt. Musikalisch 
umrahmt wird der Abend vom Andi 
Korsch Trio: Andi Korsch (Klavier), 
Beat Appenzeller (Kontrabass, Cello) 
und Franz Huber (Querflöte, Drums). 
Anschliessend Apéro. 

Aktion Weihnachtspäckli 2022
Im November findet wieder die Weih­
nachtspäckli­Aktion für Osteuropa 
statt. Es gibt eine Packliste (auf Flyer 
und Homepage), damit alle Päckli etwa 
den gleichen Inhalt haben. Karton­
schachteln zum Füllen können gratis 
im Sekretariat abgeholt werden. 

Die Abgabetermine für die gefüllten 
Päckli sind am Freitag, 18. November, 
08.00–11.00 Uhr, Dienstag, 22. Novem­
ber, 13.30–16.30 Uhr und am Mittwoch, 
23. November, von 14.00–16.00 Uhr 
mit Kaffeestube (nur Mittwoch) im 
evang. Kirchgemeindehaus. Neben den 
eigentlichen Päckli nehmen die Hilfsor­
ganisationen auch dankbar Geldspen­
den für den Transport und andere 
Aufgaben entgegen. Informationen und 
Packliste siehe www.ref­rheineck.ch. 
Bei Fragen  wenden Sie sich bitte an 
Rahel Müller, Tel. 071 880 09 09. 

Taizé-Feier 14. Oktober
Am Freitag, 14. Oktober treffen wir uns 
um 19.00 Uhr im Chor der Evang. Kir­
che. In der Stille zur Ruhe und zu sich 
selbst kommen sowie mit Gesang und 
Wort gestärkt in den Alltag zurück­
kehren, bietet die schlichte meditative 
Feier. Alle sind herzlich willkommen !

CHRISTLICHE JUGENDARBEIT

Hello Win Games
Die Christliche Jugendarbeit bietet 
am Montag, 31. Oktober einen ab­
wechslungsreichen und spannenden 
Abend für Kinder und ihre Familien mit 
Spiel & Action und dem traditionellen 
Töggeli­Turnier mit super Preisen an. 
Dieser Anlass startet um 18:00 Uhr im 
Alten Feuerwehrdepot Rheineck. Für 
feines Essen und Getränke ist mit einer 
Festwirtschaft – draussen am «Lager­
feuer» und auch drinnen – gesorgt. 
Den Abschluss bildet ein Fackellauf 
durchs Städtli. 

Organisiert wird der Abend von katho­
lischen, evangelischen und freikirchli­
chen Kirchen aus Rheineck und Thal.

KIRCHEN
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FRAUENRIEGE

Frauenriege Rheineck auf der 
 Bregenzer Seebühne
Mitte August reisten 16 Abenteuer­
lustige der Frauenriege Rheineck mit 
dem Zug nach Bregenz. Nach einem 
leckeren Frühstück am Hafen der Lan­
deshauptstadt standen sie plötzlich 
hoch oben auf dem Pfänder – natürlich 
dank der Bahn. Die Aussicht auf den 
Bodensee, nach Deutschland und in 
die Schweiz war wie immer: grandios. 
Dann ging’s wieder runter – natürlich 
mit der Bahn. Nach einer gehörigen 
Portion «Wäldler Käsknöpfle» stand 
der Besuch des Festspielgeländes auf 
dem Programm. Die geführte Reise 
ins Innenleben des Theaterbetriebs 
war spannend, das Gefühl, auf der 
grössten Seebühne der Welt zu stehen: 
einmalig. Die Frauenriege als Opern­
sängerinnen ? Besser nicht. Und doch: 
Wie sich die Profis wohl auf dieser Büh­
ne fühlen ? Den restlichen Nachmittag 
verbrachte die Gruppe in der Stadt, die 

man durchaus öfters besuchen kann. 
Es wurde getrunken und getratscht, 
gebummelt und geplappert. Und 
Schwups war die Frauenriege wieder 
auf dem Heimweg, mit vielen Eindrü­
cken im Gepäck. Und einem tollen, 
 wiederbelebten Teamspirit.

LUDOTHEK

Attraktionen für Kleinkinder und 
Frauen
Die Ludothek Rheineck hält zwei At­
traktionen bereit. Die eine richtet sich 
an alle Kinder aus Rheineck, welche 
dieses Jahr ihren zweiten Geburtstag 
feiern. Und mit der Ludo Ladies Night 
am 22. Oktober sind alle Frauen ange­
sprochen, die einen glitzerigen Abend 
erleben wollen.

Die Ludothek Rheineck ist ein Ort für 
gross und klein. Für die Kleinen hat 
das Spiel(en) einen ganz besonderen 
Stellenwert. In den ersten Lebensjah­

ren entwickelt sich ein Kind in einem 
rasanten Tempo. In keiner anderen 
Lebensphase sind Spielen und Lernen 
so eng miteinander verzahnt wie in der 
frühen Kindheit. 

Lernen heisst für Kinder in den ersten 
Lebensjahren vor allem Spielen. 
Spielen ist die Hauptbeschäftigung 
des Kindes. Im Spiel drücken sich 
Emotionen, Neugier, Kreativität, Wis­
sensdurst, Einsatzbereitschaft und 
Beharrlichkeit des Kindes aus. Mit dem 
Spielen entdeckt das Kind sich und die 
Welt. Die Ludothek Rheineck weiss, wie 
wichtig Spielen für Kinder ist. Damit 
möglichst viele Familien in Rheineck 
das Angebot der Ludothek kennen ler­
nen, hat diese in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Rheineck eine Überraschung 
für alle Kinder bereit, die dieses Jahr 
zwei Jahre alt werden: Zum Geburtstag 
bekommen sie von der Ludo ein Schup­
perabo geschenkt. Damit können die 
Familien gratis zwei Spiele / Spielsa­
chen für vier Wochen ausleihen. Wer 
schon ein Jahresabo von der Ludothek 
hat – oder gleich eines lösen möchte – 
bekommt eine Verlängerung um einen 
Monat geschenkt.

VEREINE / DIVERSES

Die Frauenriege erlebte einen wunderschönen Tag im Vorarlberg.
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Viele Spielideen für die Kleinsten
Mit ihrem Sortiment bietet die Ludo­
thek eine grosse Vielfalt an Spielideen 
bereits für die Kleinsten und insbe­
sondere auch jene zwischen zwei und 
drei Jahren. Darunter gibt es neben 
Spielsachen und Materialien für 
Rollenspiele auch erste Gesellschafts­
spiele sowie Tiptoi und Tonies und 
altersgerechte Fahrzeuge. Zusammen 
mit dem Geschenkgutschein zum 
Geburtstag erhalten die Familien auch 
eine  Übersicht mit Spielempfehlungen  
für Kinder zwischen zwei und drei  
Jahren. Das komplette Sortiment  
der Ludothek gibt es online unter  
www.ludo­rheineck.ch und die ver­
schiedenen Spielarten lassen sich 
auch nach Alterskategorien filtern  
(«bis 3 Jahre+» für die Kleinsten).

Ein glitzeriger Spielabend  
für alle Frauen
Ein ganz besonderer Abend, bei dem 
die «Grossen» auf ihre Kosten kom­
men steht am Samstag, 22. Oktober 
auf dem Programm. Die Ludo Ladies 
Night ist ein toller Spielabend unter 
Frauen in gemütlicher Atmo sphäre. Ein 
glitzeriger Abend wartet auf sie. In den 

Abend startet die Frauen­Runde mit 
einem leckeren Apéro mit Häppchen 
und einem Gläschen Sekt. Dann wer­
den unterhaltsame Gesellschaftsspie­
le gespielt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr. 
Der Abend dauert bis ca. 22.00 Uhr, 
oder auch etwas länger … Es wird ein 
kleiner Unkostenbeitrag von Fr. 7.– 
verlangt. Getränke und Apéro sind 
inbegriffen. Die Anzahl Plätze an der 
Ludo Ladies Night ist beschränkt. 
 Gespielt wird in einer kleinen, aber 
feinen  Runde. Anmeldung bis  
Dienstag, 18. Oktober via Telefon 
071 888 04 42 (Anrufbeantworter)  
oder info@ludo­rheineck.ch.

BIBLIOTHEK

Bibliotheks-Öffnungszeiten  
während der Herbstferien
Vom 3. bis 23. Oktober 2022 ist die 
Biblio thek jeweils dienstags von 
15.30 bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet.  
Ab 25. Oktober gelten dann wieder 
unsere üblichen Öffnungszeiten.  
www.biblio­rheineck.ch 

FAMILIEN FORUM RHYNEGG

Adventsfenster 2022
Auch dieses Jahr möchten wir zusam­
men die Adventsfenster in Rheineck 
erstrahlen lassen. Alle Rheineckerin­
nen und Rheinecker, Familien, Schulen, 
Geschäfte oder Vereine, sind herzlich 
eingeladen, am Adventsfenster mitzu­
machen. Stimmen wir uns gemeinsam 
auf Weihnachten ein.

Vom 1. bis 24. Dezember 2022 werden 
Fenster, Türen, Hauseingänge und 
Gärten kreativ dekoriert und können 
täglich ab 17.00 Uhr in Rheineck be­
staunt werden. Wer gerne möchte, darf 
seinen Abend von 17.00 bis 18.30 Uhr 
mit einem Umtrunk und/oder Apéro 
ausklingen lassen.

Wir freuen uns über zahlreiche An­
meldungen bis 15. November 2022 per 
E­Mail an verein@familien­forum­ 
rhynegg.ch. Bei der Anmeldung bitte 
Familiennamen, Adresse, Telefon­
nummer und das gewünschte Datum 
angeben. Zudem bitten wir um eine 
Rückmeldung betreffend Umtrunk/
Apéro. Die Adressliste der Advents­
fenster wird in der «Mein Eck» Ausgabe 
vom November 2022 bekanntgegeben. 

Die Durchführung der Adventsfenster 
2022 findet lediglich statt, wenn alle 
Daten bis 15. November 2022 besetzt 
werden können.

Wir freuen uns auf eine magische 
Adventszeit.

GOSPELCHOR RHYTHAL

«Sweet Hour of Pray’r»
... erfahren Sie eine andere Art von 
«Gebet». Tauchen Sie mit uns in die 
Welt des Gospels ein und erleben Sie 
hautnah die besondere Energie dieser 
Songs an unseren bevorstehenden 
Konzerten.

 � Samstag, 29. 10. 2022 (17.00 Uhr)  
Evangelische Kirche Niederuzwil

 � Sonntag, 30. 10. 2022 (17.00 Uhr)  
Katholische Kirche Buechen­Staad

Bereits für die Kleinsten zwischen zwei und drei Jahren gibt es erste Gesellschaftsspiele 
zu entdecken.
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Mit Rhythmus im Blut und viel Leiden­
schaft freuen wir uns auf SIE !

Unter der Leitung von Stefan Wieske 
und den vereinten Kräften der Gos­
pelchöre RhyThal und Niederuzwil 
laden wir Sie herzlichst ein. 

Weitere Termine:

 � 01. 11. 2022 (13.00 Uhr) Allerheiligen­
gottesdienst, Katholische Kirche 
Buechen­Staad

 � 06. 11. 2022 (10:30 Uhr) Gottesdienst, 
Katholische Kirche Altenrhein

Wir freuen uns immer über neue 
Mitglieder in unserem Chor. Haben wir 
Interesse geweckt ? Dann schau unver­
bindlich in einer Probe nach den Kon­
zerten vorbei und tauche in die Welt 
der Gospelmusik ein. Jeweils dienstags 
um 19:30 Uhr im Katholischen Pfarrei­
heim Thal.

E­Mail: praesi@gospel­rhythal­ch

ORTSGEMEINDEN THAL, RHEINECK 
UND ALTENRHEIN

Unerlaubtes Betreten  
von Wiesen und Äckern
Wer hat sich nicht schon öfters in der 
Umgebung der eigenen Wohnung oder 
des eigenen Hauses über Hundekot 
oder über weggeworfene Dosen und 
anderem Unrat entlang von  Stras sen 
und Wegen geärgert. 

Aber nicht nur Sie, sondern auch die 
vielen Landwirte beklagen sich über 
diese Unsitte. Die beiden Ortsgemein­
den Thal und Rheineck sind als Grund­
eigentümerin vieler landwirtschaftlich 
genutzter Parzellen davon indirekt 
betroffen.

Wir übergeben unsere Grundstücke 
einheimischen Landwirten zur Bewirt­
schaftung und fordern dafür einen 
angemessenen Pachtzins. Auch wenn 
diese Parzellen grösstenteils nicht 
umzäunt sind, besteht für Spaziergän­
ger und Hundebesitzer kein Freipass 
zum Betreten der landwirtschaftlichen 

Nutzflächen während der Vegeta­
tionszeit. Sowohl Hundekot wie auch 
weggeworfene Gegenstände führen 
zu verschmutztem Futter, das von den 
Tieren nicht gefressen wird und oft 
auch mit verschiedenen übertragbaren 
Krankheitserregern infiziert ist.

Das Betreten von fremdem Eigentum, 
also von Äckern und Wiesen durch 
Dritte, ist aus rechtlicher Sicht klar 
untersagt. 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie als Spa­
ziergänger oder Hundebesitzer unser 
herrliches Naherholungsgebiet in un­
mittelbarer Nähe nutzen und schätzen 
es besonders, wenn Sie sich in diesem 
Gebiet rücksichtsvoll verhalten. Da­
durch können Sie den Landwirten viel 
Ärger und Mehrarbeit ersparen und 
den Nutztieren zu einem bekömmli­
chen Grundfutter verhelfen.

Für Ihre Rücksichtnahme gegenüber 
unseren Pächtern und für Ihr Verständ­
nis danken wir Ihnen bestens.
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag–Freitag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / Nachmittag  
geschlossen / Tel. 071 886 40 10

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

OKTOBER

06., 09.30 Uhr Heilsarmee Babysong Heilsarmee
12., 12.00 Uhr Heilsarmee Mittagstisch Heilsarmee
12. Stadt Rheineck Häckseldienst
18. Stadt Rheineck Grünabfuhr
22., 19.30 Uhr Ludothek Ludo Ladies Night Ludothek
24., 19.30 Uhr Samariterverein Monatsübung Mehrzweckgebäude
26., 19.30 Uhr Blues Club Bodensee Konzert mit Red Cube Hechtsaal
29.–30., 10.00–18.00 Uhr REAK Tag der offenen Tür Clubhaus Aegetli
30., 17.00 Uhr Gospelchor RhyThal Gospel­Konzert Kath. Kirche Staad

NOVEMBER
09., 19.30 Uhr Samariterverein Öff. Vortrag «Ängste und Panik» Evang. KGH Staad
14., 19.00 Uhr Ludothek Spieleabend für Erwachsene Ludothek
18., 19.30 Uhr Armbrustschützen­Verein Lottomatch Hechtsaal
20. Unternehmerforum Sterntag Städtli
26., 18.00 Uhr Musikverein Kirchenkonzert Evang. Kirche

AGENDA

NOTRUFNUMMERN

Ärzte­Telefon 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität 144 
Feuerwehr 118 
Polizei 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie­
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr  finden Sie 
unter www.rheineck.ch.


